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ComminatrespondenzWiesenhofen
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auch aus Feuerwerkreisen ,in
welchener ungemeinbeliebtist ,
zahlreiche Ehrungenzu¬

SitzungenimNachhause . )Der
Gemeinderat hätte kom¬
menden Woche Donnerstag und
Freitag Gemeinderatssitzun¬
am ab .AmFreitag wird die
Wahleines Stadtrathes an¬
Stelle Sicherts vorgenommen .
Stadtrathssitzungen finden
Mittwoch ,Donnerstag und
Freitag10Uhrvormittagsstatt .
StädtischesArbeitsvermittlungs¬
amt . )In der heutigenStadtrath¬
sitzung wurdedie Berathungüber
desstädtischeArbeitsvermittlungs¬
amfortgesetzt .AlsBerichterstat¬
der fungierte M .D .Wöhner,
den Berathungen warwieder
Magistrats CommissärH .Vers
Kirchner beigezogen .Zuerstwurdedie Erschaftsordnungfest
gesetzt .Dieselbebestehtaus18
Paragraphen und enthalt im
WesentlichenfolgendeBestim¬

mungen .
desstädtischeArbeitsvermittlungs¬

amt besteht aus einerAbtheilung
für männliche u .auseiner
Abtheilung fürweiblich¬

Arbeiter ,die Trennung
der beidenAbtheilungenist auch
local durchzuführen .In jeder
der beiden Abtheilungen ist
weiters die Vermittlung nach
qualificierten und nicht quali¬
ficierten Arbeiten undnach
Lehrlingen einzurichten .Das
städtischeArbeitsvermittlungs¬
amt ist geöffnet an Werk
lagen von 7 bis 12 undvon
5 bis 6 Uhr ,an Sonn -und
allgemeinen Feiertagen von
9 bis 12Uhr .

2
die Anmeldungenvonfreien
PlätzensowiedieAnmeldun¬
gen er um Zuweisung von
Arbeit oder einer Lehrlings¬
stelle können mündlich
telephonisch,oderschriftlicherfol¬
gen ,die umArbeitnachzu¬
chendenArbeitenwerdenthunlichstnachderReihenfolgeder Anmeldung auf frei¬
Plätze zugewiesen .Personenjedoch ,welchedurchbesonder¬
Qualificationenhervorragen.welchealleinodermitihrer
Familieseit längererZeitin Wienwohnen ,bezw .hier¬
heimalberechtigtsindodermit
unversorgtenKindernbe¬
lastet sind ,könnenvor¬anderenberücksichtigetwerden.
Personen ,welchesichnoch
nicht 6 Wochenin Wienauf¬
halten ,könnenüberhauptvon der Vormerkungzuan¬
gewiesenwerden .Personendie an derAnmeldestell¬
expedieren können vomVorstanddesAmtesvonder
Vormerkunggestrichenwerden.

Die Arbeitsvermittlunger¬
folgt für Arbeitnehmerun¬entgeltlich.DerStadtrathist
ermächtigt ,vondenArbeit
gebeneinenRegiebeitrag
einzuheben.AnderSpitz ,desAmtessteht ein Vorstand ,dem
sämmtliche Beamteund
Diener unmittelbarunter¬
geordnetsind .InVerhän¬derungdesVorstandesüber¬nimmtderVorstandstell¬
vertreter dessenFunction .
Der Vorstandist demMagistrat

untergeordnet ,welchemauch
die Vertretung des Amtes
gegenüber anderenBehörden

obliegt .



Die Beamten u .Diener
des Arbeitsvermittlungsan¬
tes werden vomStadtrath
ernannt .Die Recht und
Pflichten der Angestelltendes

Arbeitsvermittlungsamtes
werden durch eine besonder¬
Dienstes instruction geregelt
im Regelung des Parteien¬
verkehrs undinsbesondere .
hinsichtlichder Benützungder

Warteraume ist vomMagi¬
strate eine Hausordnungzu

erlassen .
Schließlichwurdennachstehende

Antrage des Referentengeneh¬
migt . . )für dasstädtische
Arbeitsvermittlungsamt werden
folgende Stellen mit denan¬
gegebenenJahresbezügen ,
systemisiert .1 Vorstandmit
1600 fl ,einVorstand- Stell - ¬
vertreter mit 1200 fl ,10
Vermittlungs - Beamtezuge¬
900 fl ,2 Hilfsbeamte zuge¬
600 fl und 4 Dienerzuge¬
500 fl .Diese Stellen sindprovi¬
sorisch u .unter der Bedin¬
gung einer dreimonatlichen
kündigung zubesetzen .
Die Zahl von 10Vermittlungs¬
beamten ,ist die Maximal ,
zahl ,bis zu welcher derStadt¬
rath mit Ernennungen vor¬
gehen darf

. )Der Magistrat wird
beauftragt ,überdieUnterbrin¬
gungdes Amtes ,Adaptirung
und Einrichtung vonLocali
täten Anlage undAnschaf¬
fung der Drucksorten ,umüber alle sonstigenVorkeh¬
rungen ,welchenothwendig
send ,damit dasstadtische
Arbeitsvermittlungsamt an
1 .September. J .
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in Thätigkeit beginnenkann5

innerhalb der unerstreckbaren
Frist von6 WochendemStadtrath
zuberichten .

. )zur Deckungdespersonal
len und sächlichen Erforder¬
nisses wird pro 1898ein
Creditvon12000flbewilligt .

. )Die GemeindeWien
bringt der Regierungdie
ErrichtungdesstädtischenArbeits¬
vermittlungsames mit dem
Ersuchenzur Kenntnis ,a )den

staatlichen Arbeitsnachweis
einzurichten an keinewei¬
ter ConcessionfürDienstver¬
mittlungenin Wienzuertheilen

. )DieGemeindeWienstellt
andask .k .Handelsministerio
dasErsuchen,demstädtischen
ArbeitsvermittlungsammitRücksichtaufseinesocialeBe¬

deutungalsWohlfahrtsei¬
richtungdiePortofreiheitfür
activeundpassiveCorresponden
gen des Amteszugewähren ,
und die Befreiung des Amtes
von seiner Gebür für die Ein¬
schaltung in das staatliche Te¬
phonetzzuzusprechen .

. )BezüglichdesAnerbietens
des Vereines für Arbeitsver¬
mittlung wegenÜbernahme
der Vereinsgeschäfte ist mitdem
selben in Verhandlung zu
treten u .zu diesem Behufean¬
dreigliedriges stadträthliches
Comite zu wählen ,welchem
auch im Einvernehmen mit
dem Magistrate die Lösung
der Localitäten frage obliegt .

7 .DerMagistratwirdbeauf¬
tragt ,die FragederHausgeinde¬
Vermittlungehestenseinemein¬
gehendenStudiumzuunter¬
ziehen ,namentlich auchin



4
Erwägungzu ziehen ,obdie
FragenichtdurchSchaffungeines städtischen Ankündi¬
gungsblattesihrerLösung
zuzuführen wäre
Von der Dampftrag
Die Dampftramwag vor¬
mals Krauß und So hat das
Projektfür dieErrichtung
von Ausweichsstellenbeiden
haltestellen NeuhitzigeLinienant der Liniehiezung
Modling bereits demEisen¬
bahn- Ministeriumzur
Genehmigungvorgelegt .
Ausden Bezirken . )DerBezirks¬
ausschus Neubauhatbeschlossen ,
der Anregung desBezirksaus¬
schusses ,Alsergrund zurSchaffung

einer elektrischen Bahnange¬
welche die Bezirke Wieder¬
Margarethen ,Maria hilf Neu¬
bau ,Josefstadt ,Alse grund
durchschneidensoll ,zuzustimmen.
Das Erfordernis desBezirkes
Währungpro 1899beansprucht
die Summevon 1,359000fl .
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